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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Frau Abgeordnete Klara Schedlich (GRÜNE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 25 685

vom 26. März 2026

über Schulbad statt öffentliches Angebot? – Wie steht es um das Stadtbad Tempelhof

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener Zu-
ständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort
auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe (BBB) um Stel-
lungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.

1. In welchem baulichen und technischen Zustand befindet sich das Stadtbad Tempelhof aktuell? Bitte
getrennt nach Schwimmhalle, Nebenräumen, Technik und Außenbereichen darstellen.

Zu 1.:
Erbaut Saniert Bemerkung

Fundament 1963 Bestand in gutem
Zustand

Fassade dito 1989/1991 Gut
Dach dito 2005 Gut
Schwimmbecken dito Ausreichend



Seite 2 von 5

Schwimmbadwasseraufbereitung dito 1989/1991 Ausreichend
(Sanierungsbedarf
bei
Gesamtverrohrung)

Sanitärtechnik dito 1989/1991
und 2010

Ausreichend

Trinkwasserbereitung dito 2010 Gut
Raumlufttechnik dito 2010 Gut
Heizungstechnik dito 2002 2013 neuer

Brenner installiert
Elektrotechnik dito 1989/1991 Ausreichend

2. Welche Sanierungs-, Instandsetzungs- oder Modernisierungsmaßnahmen wurden seit 2020
durchgeführt? Bitte nach Jahr, Maßnahme, Kosten und Dauer aufschlüsseln.

Zu 2.:

Jahr Maßnahme Kosten in €
2021 Teilerneuerung Reinwasserleitung Nichtschwimmbecken

(NSB)
15.000

2022 Teilerneuerung Rohwasserleitung NSB 26.000
Erneuerung Sicherheitsbeleuchtung Schwimmhalle 90.000
Erneuerung Sicherheitsbeleuchtung Umkleiden 30.000

2023 Erneuerung Schaltanlage 60.000
2024 Teilerneuerung Dosierung Badewasseraufbereitung 30.000

Betonsanierung Unterzüge Lichtschacht 20.000
2025 Erneuerung Datennetz 22.000

3. Welche weiteren Sanierungs- oder Modernisierungsmaßnahmen sind derzeit geplant oder aus fachlicher
Sicht erforderlich?

Zu 3.:
Derzeit sind größere Erhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen nicht geplant. Dringend
notwendige Reparaturen werden durchgeführt. Langfristig wären Beton- und
Deckensanierungen sowie eine grundlegende Erneuerung der Reinwasserleitung
erforderlich.

4. Gab es in den letzten fünf Jahren temporäre Schließungen oder Einschränkungen des Badebetriebs?
Wenn ja, wann, wie lange und aus welchen Gründen?

Zu 4.:
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Außerhalb der geplanten Schließzeiten im Sommer gab es keine längeren Schließzeiten.
Über kürzere Schließzeiten erheben die BBB im Sinne der Fragestellung keine Statistik.

5. Wie haben sich die Öffnungszeiten sowie die tatsächliche Nutzbarkeit für die Öffentlichkeit in den letzten
fünf Jahren entwickelt?

Zu 5.:
Die BBB führen im Sinne der Fragestellung keine Statistik.

6. Trifft es zu, dass das Stadtbad Tempelhof überwiegend als Schul- und Vereinsbad genutzt wird und nur
eingeschränkt für die Öffentlichkeit zugänglich ist? Wenn ja, wie begründet der Senat diese Priorisierung?

Zu 6.:
Gemäß den strategischen Leitlinien der BBB und der Ausrichtung auf die kommunale
Daseinsvorsorge werden die Ansprüche des Schulschwimmens und des
Vereinsschwimmens vorrangig sichergestellt. Dies führt im Stadtbad Tempelhof zu
Einschränkungen für die Öffentlichkeit.

Die BBB stellen gemäß der Nutzungssatzung die vorgeschriebene Nutzung von mindestens
50 % für die Öffentlichkeit in der Gesamtheit der Hallenbäder sicher.

7. Wie viele Wasserzeiten stehen aktuell jeweils für Schulen, Vereine und die Öffentlichkeit zur Verfügung?

Zu 7.:
Diese Daten sind der nachstehenden Abbildung zu entnehmen. Die Wasserzeiten sind in
Stunden angegeben.

8. Wie viele Besucher*innen hat das Stadtbad Tempelhof in den Jahren 2020 bis 2025 jeweils verzeichnet?

Zu 8.:
Diese Daten sind der nachstehenden Abbildung zu entnehmen.

9. Welche Auswirkungen hat die eingeschränkte öffentliche Nutzung auf die Versorgung mit
Schwimmflächen im Bezirk Tempelhof-Schöneberg?

Zu 9.:
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Die Bäder Stadtbad Schöneberg und das Kombibad Mariendorf sind aktuell wegen
Sanierungsarbeiten geschlossen. Vereine und Schulen weichen in das Kombibad
Gropiusstadt und die Schwimmhalle Finckensteinallee aus. Eine Einschränkung für die
Öffentlichkeit lässt sich derzeit nicht vermeiden. Allerdings steht das Stadtbad Schöneberg
ab Mitte 2026 wieder zur Verfügung.

10. Wie bewertet der Senat die Versorgungssituation mit Wasserflächen im Einzugsgebiet des Stadtbads
Tempelhof insgesamt?

Zu 10.:
Die Versorgungslage in der Region ist eingeschränkt.

11. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um die Zugänglichkeit des Bads für die Öffentlichkeit zu
verbessern?

Zu 11.:
Während der laufenden Sanierungsarbeiten in Tempelhof-Schöneberg ist die Ausweitung
der Öffnungszeiten für die Öffentlichkeit begrenzt möglich.

12. Wie ist die Personalsituation im Stadtbad Tempelhof (insbesondere Badpersonal und Technik) und gibt
es hier Engpässe?

Zu 12.:
Die Personalsituation ist ausreichend und es bestehen keine Engpässe.

13. Entspricht das Bad den aktuellen Anforderungen an Barrierefreiheit, Energieeffizienz und Klimaschutz?
Wenn nein, welche Maßnahmen sind geplant?

Zu 13.:
Das Bad entspricht nicht den aktuellen Anforderungen an Energieeffizienz und Klimaschutz.
Das Bad ist barrierefrei.

14. Welche langfristige Perspektive sieht der Senat für das Stadtbad Tempelhof im Berliner Bäderkonzept
(Erhalt, Sanierung, Erweiterung oder Ersatzneubau)?

Zu 14.:
Dies hängt maßgeblich von den Planungen im Projekt „Neue Mitte Tempelhof“ und den
Finanzierungsmöglichkeiten eines Ersatzneubaus ab.
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Berlin, den 10. April 2026

In Vertretung

Franziska Becker
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


